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„Die arme Wittwe voller Klagen,

„Die Tag und Nacht in Thränen sich

„Gebadet hat, und wund geschlagen,

„Da freyet sie! - Ach, guter Gott,

„Nein, weinen will ich, und der Tod

„Wird sich erbarme» meiner Noth,
„Wird mich mit meinem Man» vereinen.,,»»-»

Allein, Madame, wenn Ihr Weinen

Den Senscmann nun nicht erweicht?

Am Schluchzen stirbt man nicht so leicht.

Was ists darf Merion erscheinen? ——

„Ach gehe doch mit deinem Rath:
„Ich bin des MerionS so satt

„Daß du mich bald wirst böse machen.,, -—-»»

Allein — „Nichts mehr von diesen Sachen!

„Siehst d» denn mit der ganzen Stadt

„Nicht, daß er einen Buckel hat? «

Die Verwandlungen

des Assen.

Wie ungestaltet bin ich doch, seufzete der Affe, mächtiger

Beherrscher der Götter, laß mir nur meine Grim»

»sen, und verwandle meine ganze Gestalt.

Iuppiter erhörte sein Flehn. Bist du zufrieden mit
dieser Verwandlung, fragte er das Thier. Er war ein

Papazey geworden.

Der Affe bewunderte sein Gefieder, und war ganz ent«

lückt über seine Geschwätzigkeit. Allein kaum erblickte

îr seine dumme Miene, seinen langen krummen Schna-
del, s» schrie er schon wieder um eine andere Gestalt.

Zcvs war zum Glücke in guter Laune; er machte ihn
luni Pfauen.



Wie prangte nicht der Affe izo stolz einher, bliest sick

auf, schlug ein Rad und ließ alle Farben spielen ill
mannigfaltiger Schönheit. Ein Blick auf seine garstige»
Füße, und hin war alle seine Freude; er widerholt »sch

«inmal seine Bitte.
Ich bin müde deiner Unverschämtheit, erwiederte

Jupiter ; Indessen da ich schon so viel gethan so will ich

dich noch zum leztcnmal erhören. Allein dafür sollst du

mir auch den Karakter von jedem Thiere beybehalten,
das du gewesen bist.

Zevs hauchte ihn an, und da stand — der Stutzet'

Auflösung des legten Räthsels. Der »art.
Auflösung der legren Charade Der Sauhund.

Neues Räthsel.

Unstöt bin ich von Natur
An vier Orten wohn ich nur ;
Doch empfindt man überall

Wenn ich heule, meinen Schall.
Ohne Fuß, und ohne Flügel
Eib ich über Berg und Hügel,
Alles beuget sich vor mir,
Denn ich herrsche für und für.

Charade.

Mein Erstes trögt man in der Hand,
Bisweilen stehts auch an der Wand.
Mein Zweytes ist in Bach und Fluß.
Wo man es künstlich fangen Muß.
Mein Gan-es wird zur Fastenzeit

Gefressen weidlich weit und breit.
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